
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TAG DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG 2024 
 
 
 

Am 4. Mai 2024 findet deutschlandweit der Tag der Städtebauförderung statt. Städte 
und Gemeinden informieren an diesem Tag über ihre aktuellen Projekte, Planungen, 
Themenstellungen und auch Erfolge der Städtebauförderung. Auch am diesjährigen Tag 
der Städtebauförderung sollen den Magdeburger Bürgern Projekte und aktuelle Themen 
der Städtebauförderung zugänglich gemacht werden. 
So findet am Aktionstag beispielsweise zum Thema „Zukunft Naherholungsgebiet Salb- 
ker Seen“ ein öffentliches Beteiligungsformat statt. Ergänzend dazu werden bereits um- 
gesetzte und in Umsetzung befindliche Projekte aus der Städtebauförderung (Sanierung 
Hyparschale, Ökumenische Höfe, Sanierung Ambrosiuskirche, Stadtteilprojekte in der 
Neuen Neustadt) vorgestellt. 
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Magdeburg Südost 

Was soll aus dem Naherholungsgebiet „Salbker Seen“ werden? 

 
Treffpunkt: Wassersportverein Buckau-Fermersleben, Elbweg 3 

Zeitraum: 11:00 Uhr – 16:00 Uhr 

 
Der „Tag der Städtebauförderung“ beginnt um 11:00 Uhr auf dem Gelände des Was- 

sersportvereins Buckau-Fermersleben (WBF). Bis 14:00 Uhr gibt es die Möglichkeit, 

sich über die Geschichte des Vereins und über den Wassersport auf der Elbe zu 

informieren. Ab 14:00 Uhr wird mit Fachvorträgen in einem Bootshaus die Situa- tion 

der Seen in Anbetracht des Klimawandels vorgestellt und ein „Bypass“ als Lö- 

sungsansatz dargestellt. Zudem wird der Verein die städtebauliche Bedeutung des 

Wassersports insbesondere für den Südosten aufzeigen. Ergänzt wird die fachliche 

Diskussion mit der Vorstellung des städtischen Nutzungsentwurfs zur zukünftigen 

Entwicklung der Seen zum Naherholungsgebiet. 

 
Fachvorträge (ab 14:00 Uhr): 

„Vorstellung des Wassersportverein Buckau-Fermersleben e.V. (WBF)“ 

Herr Beierke (WBF) 

„Hydraulischer Anschluss der Salbker Seen an die Elbe als nachhaltige Lösung 

- zielorientiert für die Stadtentwicklung und den Klimaschutz“ 

Herr Dr. Tittel (Helmholz-Zentrum für Umweltforschung) 

„Welche Perspektiven haben die Salbker Seen?“ 

Herr Jährling (Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft) 

„Städtebauliche Bedeutung des Wassersportes für Magdeburg Südost“ 

Herr Dr. Neumann (Haus&Grund, WBF) 

„Nutzungskonzept Salbker Seen“ 

Herr Kapelle (Fachdienst Stadtplanung) 
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Olvenstedt 

Stadt Raum Kunst Aktion // Olvenstedt - was geht?! // 

 
Treff- und Startpunkt: Olven 1 / Olvenstedter Marktplatz 
Zeitraum: 11:00 Uhr – 16:00 Uhr 

 

 
Die Olvenstedt-Route verbindet Objekte der Baugeschichte, der Architektur und Kunst. 

In den Quartieren des Stadtteils Neu Olvenstedt lassen sich öffentliche Plätze sowie 

künstlerische Arbeiten aus der Anfangsplanung des Stadtteiles, genauso wie moder- 

nere Kunstobjekte entdecken. Im Rahmen von zwei Stunden können so besondere 

Orte und künstlerische Kleinode in Olvenstedt besucht werden. 

 
Den Beginn und Treffpunkt der Kunst-Tour bildet die Skulptur „Der Schreitende“ auf 

dem Marktplatz Olven 1. Die Tour führt weiter zu den „Hauszeichen“ von Frank Bo- 

risch an der Sekundarschule Wilhelm Weitling (St.-Josef-Straße 83), über den zuletzt 

beschädigten Brunnen „Spielende Kinder“ von Heinrich Apel und den Parkweg bis zur 

Düppler Mühle (Düppler Mühlenplatz 1). 

 
Der einstige „Experimentalwohnkomplex“ und heutige Großwohnsiedlung Neu Ol- 

venstedt hat durch konsequenten Stadtumbau deutlich an Lebens- und Wohnqualität 

gewonnen. Es ist damit sowohl ein beliebtes Wohngebiet als auch ein lebendiger Ort 

für Kunst, Freizeit und (Neu-)Entdeckungen geworden. 

 
Kompetent und unterhaltsam begleitet wird die geführte Tour durch zwei Künstler:in- 

nen sowie Akteur- und Expert:innen aus dem Stadtteil. Den Abschluss der Runde 

bildet ein Ankommen mit kleinem Imbiss und Kaffee an der Düppler Mühle. 

Dort gibt es von 13:00 Uhr - 14:00 Uhr noch eine spannende Gesprächsrunde auf dem 

Mühlenberg (Düppler Mühlenplatz 1) als Podiumsdiskussion u.a. zum Stadtumbau, 

der Kunst und Entwicklung des Stadtteils mit den Künstler:innen Dagmar Schmidt & 

Volker Kiehn, Stadtteilbüro / Stadteilmanager Stefan Köder (IB), Stephan Herrmann 

(Fachbereich Stadtplanung und Vermessung) sowie Vertreter:innen aus dem 

Stadtteil. 

 
Mehr Infos zu Kunst Neu Olvenstedt, Routen und zum „MAPPING OLVENSTEDT“- 

Projekt auch hier: www.mapping-olvenstedt.de 

 

 
Ablauf: 

 
11:00 Uhr: Start auf Olven 1, Olvenstedter Marktplatz. Stadtteilentwicklung - Kunst(ret- 

tung) und öffentlicher Raum 

 
12:00 Uhr: Platz am Apel-Brunnen „Spielende Kinder“ - Warum Stadt und Kunst 

zusammen gehören 
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13:00 - 14:00 Uhr: Podiumsdiskussion Stadtumbau, Raum & Kunst („Düppler Mühle“, 

Düppler Mühlenplatz 1): Mit den Künstler:innen Dagmar Schmidt & Volker Kiehn, Prof. 

Peer Pasternack (Sozialwissenschaftler, Hochschulprofessor MLU, Sprecher Exper- 

tenplattform „Demographischer Wandel in Sachsen-Anhalt“), Stephan Herrmann 

(Fachbereich Stadtplanung und Vermessung), Stadteilmanager Stefan Köder (IB) 

sowie Akteur:innen aus dem Stadtteil. 

 
14:00 Uhr - 16:00 Uhr: Führungen, Kaffee und offene Tür „Düppler Mühle“, (Düppler 

Mühlenplatz 1) 
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Neustadt 

Übergabe und Eröffnung des Vereinsgebäudes der SG Handwerk 

(10:00 Uhr) & anschließende Stadtteiltour 

Treffpunkt: Vereinsgebäude SG Handwerk, Umfassungsweg 17 

Zeitraum: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr 

 
Zum Tag der Städtebauförderung ist es Tradition, die aus Fördermitteln hergestell- te 

Bauprojekte der Öffentlichkeit vorzustellen. Zum diesjährigen Aktionstag möchte der 

Fachdienst Stadtplanung und das Stadtteilmanagement Neustadt (Internationaler 

Bund) die umgesetzten und in Umsetzung befindlichen Projekte im Stadtteil Neue 

Neustadt im Rahmen einer Stadtteiltour präsentieren. Beginn und Ausgangspunkt für 

die geführte Tour bildet die offizielle Übergabe und Eröffnung des Vereinsgebäudes 

der SG Handwerk, an der auch die Oberbürgermeisterin Simone Borris teilnehmen 

wird. Die anschließende Stadtteiltour führt über den Interkulturellen Garten „IkuGa“ 

(Haldensleber Str. 6) zum neuen Spielplatz „Reise um die Welt“ in der Wedringer 

Straße. Von hier aus geht es weiter zur Baustelle des Studiokinos (Moritzplatz 1a). 

Hier gibt es neben einer Führung zum aktuellen Baufortschritt eine kleine Baustellen- 

party mit der Möglichkeit auf eine kleine Stärkung und Erfrischung. Den Abschluss der 

Stadtteiltour bildet der Bolzplatz und die in Planung befindliche Freifläche (Siedler- 

weg) neben dem Vereinsgelände der SG Handwerk. 
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Neustädter See 

Laufwettbewerb- Zukunftsvision Naherholungsgebiet Neustädter See 

 
Treffpunkt: Westufer Promenade (Nähe Aussichtssteg), Am Seeufer 9 

Beginn Laufwettbewerb: 14:00 Uhr 

 
In den letzten Jahren wurde mit Hilfe der Städtebauförderung der Rundweg um den 

Neustädter See fertig gestellt. Dieser soll nun im Rahmen eines Laufwettbewerbes 

(Beginn: 14:00 Uhr) zum Tag der Städtebauförderung sportlich genutzt und entdeckt 

werden. Dazu gibt es vor Ort einen Ausblick auf neue Projekte. Die Betreiber der Was- 

serski-Anlage (STRANDPARX cable island) verfolgen mit der Umsetzung neuer Frei- 

zeitangebote am See (Aquapark) sowie der Bereitstellung von Übernachtungsmög- 

lichkeiten ein visionäres Konzept, welches das Gesicht des Neustädter Sees in den 

kommenden Jahren verändern kann. 



Programm Tag der Städtebauförderung 2024 
 

 
 

 
Hasselbachplatz 

Straßenfest „End of the Road“ 

 
Treffpunkt: Sternstraße, zwischen Bölschestraße und Geißlerstraße 

Zeitraum: 12:00 - 22:00 Uhr 

 
Im Rahmen eines Straßenfestes soll die Sternstraße im Bereich Bölschestraße und 

Geißlerstraße in eine lebendige Meile aus Musik, Kunst und Stadtteilkultur verwandelt 

werden. Das Hasselbachplatzmanagement beteiligt sich zum Tag der Städtebauför- 

derung an der gemeinsamen Stadtteilinitiative aus Händlern und Kulturschaffenden 

zur temporären Belebung der Baustellensituation um den Hasselbachplatz und fragt 

nach Meinungen wie das soziale Leben und die Attraktivität des Viertels um den Has- 

selbachplatz verbessert werden können. 
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Sudenburg 

Führung zur sanierten Ambrosiuskirche 

 
Treffpunkt: Ambrosiusplatz 1 

Zeitraum: 11:00 Uhr 

 
Die 1877 eingeweihte Ambrosiuskirche ist das prägende Bauwerk im Stadtteil Suden- 

burg. Gebaut im neugotischen Stil ist sie nach dem heiligen Ambrosius von Mailand 

benannt. Das Quadermauerwerk aus Kalkstein wurde im Laufe der Jahrzehnte erheb- 

lich geschädigt und so wurde die Kirche von 2017 - 2021 in mehreren Bauabschnit- 

ten aufwendig saniert. Im Jahr 2021 konnte die Fassadensanierung erfolgreich ab- 

geschlossen werden. Mit der geplanten Illumination soll die Ambrosiuskirche ab 2025 

auch in den Abendstunden erstrahlen. 
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Werder 

Baustellenführung Hyparschale 

 
Treffpunkt: Hyparschale, Kleiner Stadtmarsch 

Zeitraum: 12:00 Uhr / 13:00 Uhr 

 
Über eine Baustellenführung möchten wir interessierten Besuchern den aktuellen 

Baufortschritt der Hyparschale präsentieren. Der Treffpunkt für die Besucher- gruppen 

befindet sich am Baustellenzugang (Kleiner Stadtmarsch). 
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Altstadt 

Führung zur Fertigstellung der Frei- und Erschließungsanlagen 

„Ökumenische Höfe“ 

 
Treff- und Startpunkt: Wallonerkirche, Wallonerberg 6 

Beginn: 14:00 Uhr 

 
Mit dem Projekt Ökumenische Höfe entsteht im Bereich des Nördlichen Stadtzent- 

rums ein sozialer und kultureller Begegnungsort. Mit der Öffnung der Ökumenischen 

Höfe und der verbesserten öffentlichen Zugänglichkeit soll sich der historisch be- 

deutende Stadtbaustein zukünftig stärker mit der Innenstadt verzahnen. Neben dem 

Neubau des Klosters an der ehemaligen Stadtmauer sowie der Sanierung der Wohn- 

häuser am Wallonerberg wurden im Rahmen der Baumaßnahmen auch die Freianla- 

gen und die innere Erschließung der Ökumenischen Höfe erneuert. Im Rahmen des 

Klosterneubaus und der Herstellung der Baugrube wurden zudem Reste eines ehem. 

Wehrgebäudes aus der Zeit um 1200 entdeckt. Die sogenannte „Romanische Stube´“ 

wurde aufwendig freigelegt und restauriert. Sie soll zukünftig auch touristischen Be- 

suchergruppen zugänglich gemacht werden. Der Treffpunkt für die Führung befindet 

sich an der Einfahrt der Wallonerkirche am Wallonerberg. 


